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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 15. Sitzung des Ausschusses f. Finanzen, Wirtschaft und Personal 
vom 19.04.2016 

kleiner Sitzungssaal, Hasestr. 11, 49565 Bramsche 
 

 
Anwesend: 
 

Vorsitzender 
Herr Ufke Cremer  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Frau Anke Hennig Vertretung für RM Brinkhus, Roswitha 
Herr Christian Lübbe ab TOP 5 anwesend 
Herr Torsten Neumann  
Herr Horst Sievert  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Gert Borcherding Vertretung für RM Höveler, Rainer 
Frau Monika Bruning  
Herr Jürgen Kiesekamp  
Herr Andreas Quebbemann  

Sonstiges Mitglied gem. § 71 (4) NKomVG 
Herr Bernhard Rohe  

Bürgervertreter gem. § 71 (7) NKomVG 
Herr Alexander Dohe  
Herr Carsten Johannsmann ab TOP 5 anwesend 

Verwaltung 
Frau Sonja Bodensiek  
Herr LSBD Hartmut Greife  
Herr Udo Müller  
Herr BGM Heiner Pahlmann  
Herr Klaus Sandhaus  
Herr Wolfgang Stiegemeyer  
Herr ESTR Ulrich Willems  

Protokollführer 
Herr Thilo Nestmann  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder SPD-Fraktion 
Frau Roswitha Brinkhus  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Rainer Höveler  
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Bürgervertreter gem. § 71 (7) NKomVG 
Herr Robert Goda  
 
 
Beginn: 17:00 Ende: 17:50 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der Beschlussfähigkeit   

 2   Ergänzungen/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
08.02.2016 

  

 4   Einwohnerfragestunde   

 5   Haushalt 2016 WP 11-16/901-3  

 6   Informationen   

 7   Anfragen und Anregungen   

 8   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Vorsitzender Cremer eröffnet die 15. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Personal, 
begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP  2 Ergänzungen/Feststellung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird um den Punkt 9 „Bestellung eines Betriebsleiters für den 
Abwasserbeseitigungsbetrieb und Abschluss eines Personalgestellungsvertrages“ im 
nichtöffentlichen Teil ergänzt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

08.02.2016 
 

 
RM Quebbemann moniert, dass unter TOP 5 zum Thema Steuererhöhung die Äußerung von RM 
Lübbe, dass eine Erhöhung der Hebesätze auch für 2017 nicht beabsichtigt sei, nicht aufgenommen 
wurde. Da diese Aussage nicht bestätigt werden konnte und RM Lübbe zu diesem Zeitpunkt selbst 
noch nicht anwesend war, wurde die Genehmigung des Protokolls einvernehmlich auf die nächste 
Sitzung vertagt. (Anmerkung der Verwaltung: Nach Rücksprache mit RM Lübbe am 21.04.2016 ist 
eine Aussage das Jahr 2017 betreffend nicht getätigt worden. Tonaufnahmen liegen aus der letzten 
Sitzung nicht vor) 
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TOP  4 Einwohnerfragestunde  
 

- keine  
 
 
TOP  5 Haushalt 2016 WP 11-16/901-3 
 
EStR Willems erörtert die einzelnen Fassungen der Vorlage 901 und gibt zu den wesentlichen 
Änderungspunkten kurze Informationen. Mit der Vorlage 901-3 wurde nunmehr ein Kompromiss 
erarbeitet, der sich an den Ergebnissen der zwischen den Ratsfraktionen geführten Gespräche 
orientiert. Insoweit werde hier der Vorschlag unterbreitet, alle unstrittigen Positionen zunächst als 
Beschlussempfehlung weiterzugeben. Strittige Einzelpositionen könnten dann im Nachgang diskutiert 
und letztendlich durch den Rat entschieden werden. 
Zu den einzelnen Punkten der Vorlage 901-3 gibt EStR Willems kurze Erläuterungen. Zu Nr. 4 weist er 
daraufhin, dass sich hier ein Fehler eingeschlichen habe. Als Folge zu Nr.1 müsse der Einnahmeansatz 
nicht um 135.000 €, sondern um 360.000 € erhöht werden. 
 
Zu der „Veränderungsliste Ratssitzung 21.04.2016“ als Anlage zu Vorlage 901-2 bittet RM Kiesekamp, 
künftig auch das Sitzungsdatum zum jeweiligen Ausschuss in der letzten Spalte mit aufzunehmen. 
RM Quebbemann ergänzt zu Nr. 1 der Vorlage 901-3, dass man sich beim Stabelberger Weg den 
Verkauf von 40 Grundstücken zu einem Preis von 90 € je qm erhoffe. Zu Nr. 3 der Vorlage fragt er an, 
wie der Stand hinsichtlich der Gespräche mit der Baugenossenschaft sei, da hier in Bezug auf die 
Vockestraße 12 auch eine große Lösung mit mehreren Gebäuden denkbar wäre. Hierzu führt BGM 
Pahlmann aus, dass die Baugenossenschaft, die an den Sanierungsmaßnahmen beteiligt werden 
könnte, lediglich an der Breslauer Straße Interesse bekundet habe. Inwieweit ein Konsens auch in 
Bezug auf die Vockestraße gefunden werden kann, müsse in weiteren Gesprächen noch geklärt 
werden. 
 
Der Ausschuss empfiehlt, entsprechend der Vorlage 901-2 mit den Änderungen der Vorlage 901-3 zu 
beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Zum Antrag des Reitervereins Engter auf finanzielle Unterstützung beim Ankauf von Weideland weist 
RM Quebbemann auf die Notlage des Vereins hin, da der Landkreis das Vorhalten entsprechender 
Weideflächen fordere. Da der Ankauf der Fläche ca. 150.000 € kosten werde und der Verein über 
diese Mittel nicht verfüge, wird vorgeschlagen, dass die Stadt Bramsche die Fläche erwirbt und dem 
Reiterverein dann im Pachtverhältnis überlässt, wobei der Pachtzins in Höhe der Kreditzinsen 
anzusetzen sei. 
RM Cremer, der für diesen Wortbeitrag den Vorsitz an RM Lübbe übertragen hat, bringt vor, dass die 
Stadtwerke Bramsche aus Gründen der Grundwassersicherung Interesse an dem Grundstück habe. 
Hier könne die Stadt Bramsche – nur diese habe ein Vorkaufsrecht – das Grundstück aus 
grundwasserrechtlichen Gründen für die Stadtwerke Bramsche erwerben und dann ebenfalls eine 
Verpachtung an den Reiterverein anstreben. Andernfalls werde die Fläche wohl an die 
Landwirtschaft fallen mit der Folge, dass der Boden dann nutzungsbedingt wesentlich 
nitratbelasteter sei. 
Die RM Sievert und Lübbe befürworten auch eine Vereinsförderung, allerdings im Rahmen der 
bestehenden Förderrichtlinien. Hier sei unter dem Gesichtspunkt der Gleichbehandlung aller Vereine 
die angestrebte Einzelfalllösung nicht vertretbar, zumal sonst ein Präzedenzfall für andere Vereine 
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für die Zukunft geschaffen werde. Auch eine Kostenneutralität für die Stadt sei nicht gegeben, da 
diese die Tilgungsleistungen aufbringen müsste. 
Nach weitergehender kontroverser Diskussion lässt Vors. Cremer über den Antrag, dass die Stadt 
Bramsche die Fläche erwirbt und dem Reiterverein dann im Pachtverhältnis überlässt, abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 5 Stimmen dafür 
    4 Stimmen dagegen. 
 
 
TOP  6 Informationen  
 

- keine  
 
 
TOP  7 Anfragen und Anregungen  
 

- keine  
 
 
TOP  8 Einwohnerfragestunde  
 

- keine  
 
 
 
 
Pahlmann Ufke Cremer Thilo Nestmann 
Bürgermeister Vorsitzende Protokollführer 
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